
 
Ausbildungsinformationen und Arbeitsinstrumente: Checkliste 

 
 

 

Vorgehen des Arztes 

 

 

Anlaufstelle 

Anmelden der Praxis als Ausbildungsstelle 
Die Eignung eines Lehrbetriebes wird durch die zuständige kantonale Be-
hörde, welche auch die Ausbildungsbewilligung erteilt, festgestellt. 
 

BBA 

Auswahl der Lehrtochter 
Voraussetzungen für die Ausbildung sind das vollendete 16. Altersjahr, 
erfolgreich abgeschlossene obligatorische Schulzeit und Verständnis für 
naturwissenschaftlich-technische Zusammenhänge. 
 

 

Lehrmeisterkurs 
Eine Person im Lehrbetrieb (Arzt selbst, die Arztgehilfin/MPA oder gelernte 
Person mit gleichwertiger Ausbildung) hat einen Ausbildungskurs für 
Lehrmeister zu absolvieren.  
 
 
 
(In vielen Kantonen werden langjährige Lehrmeister und Praktikumsärzte 
von diesen Kursen dispensiert). 
 

Lehrmeisterkurse für Ärzte und Arzt-
gehilfinnen werden - sofern sie von 
der FMH oder dem SVA organisiert 
werden - laufend in der Schweiz. 
Ärztezeitung publiziert. 
Weitere Kurse werden kantonal durch 
die BBA angeboten. 
Dispensation ⇒ BBA 
 

 

Unterlagen 
 

Bezugsquellen & Auskünfte 

 
Arbeitsbuch 
Das Arbeitsbuch ist ein persönliches Dokument der Lehrtochter, in welchem 
sie laufend alle wesentlichen Arbeiten, die erworbenen Berufskenntnisse 
und ihre Erfahrungen festhält. 
 

FMH, SVA und BMPA 

Ausbildungsbericht 
Der Lehrmeister hält den Ausbildungsstand der Lehrtochter periodisch, in 
der Regel jedes Semester, in einem Ausbildungsbericht fest.  
 

BBA 

Ausbildungsvorschriften 
Reglement über die Ausbildung und die Lehrabschlussprüfung und Lehr-
plan für den beruflichen Unterricht der Medizinischen Praxisassistentin. 
 

BBL 
Wird am Lehrmeisterkurs abgegeben 

Ausrüstungsliste für die Lehrpraxis 
 

FMH, SVA oder BMPA 

Einführungskurs-Reglement 
Regelement über die von den kant. Aerztegesellschaften organisierten Ein-
führungskurse zur Aneignung der grundlegenden Fertigkeiten in den Fä-
chern Labor, Röntgen und Sprechstundenassistenz. 
 

FMH, SVA oder BMPA 
Wird am Lehrmeisterkurs abgegeben 

Einführungskurs-Rahmenprogramm 
Lernziele für den Einführungskurs in den Fächern Labor, Röntgen und 
Sprechstundenassistenz. 
 

FMH, SVA oder BMPA 
Wird am Lehrmeisterkurs abgegeben 
 
 

Handbuch für Lehrmeister DBK 
Wird am Lehrmeisterkurs abgegeben 
 

Lehreintrittsuntersuchung & Ärztl. Zeugnis FMH oder BBA 



Die Lehrtochter muss vor Lehrbeginn ein ärztliches Zeugnis nach den 
Richtlinien der FMH beibringen. 
 
Lehrvertrag 
Der Lehrmeister hat den Lehrvertrag vor Beginn der Lehre der kantonalen 
Behörde einzureichen. 
 

BBA 

Modell-Lehrgang für die Praxis 
Ein Ausbildungsinstrument für den Lehrmeister für die praktische Ausbil-
dung der Lehrtochter im Lehrbetrieb 
 

FMH, SVA oder BMPA 
Wird am Lehrmeisterkurs abgegeben 

Modell-Lehrplan 
Lernziele für den beruflichen Unterricht in den Fächern Röntgen, Sprech-
stundenassistenz und Krankheitskunde 
 

FMH 

 
 
Adressen: 
 
BBA Kantonales Berufsbildungsamt (in der Regel im Kantonshauptort) 
BMPA Berufsverband Medizinischer Praxisassistentinnen, Sonnenbergstrasse 7, 6005 Luzern 
 Tel. 041 310 22 23 
DBK Deutschschweiz. Berufsbildungsämter-Konferenz, Gütschstr. 6, 6003 Luzern  
 Tel. 041 248 50 50 Fax 041 248 50 51 
BBL Bundesamt für Bauten und Logistik, Fellerstr. 21, 3003 Bern,  
 Tel. 031 325 50 50, Fax 031 325 50 58 
FMH Verbindung der Schweizer Ärztinnen und Ärzte, Elfenstrasse 18, 3000 Bern 16 
 Tel. 031 359 11 11, Fax 031 359 11 12 
SVA Schweiz. Verband Medizinischer PraxisAssistentinnen, Monbijoustrasse 35,  
 3001 Bern 
 Tel. 031 380 54 54, Fax 031 381 04 57 


